
Protokoll der Tennisabteilung
Jahreshauptversammlung 
Freitag, 10. Januar 2014

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:00 Uhr
Anwesend:  47 Mitglieder, siehe Anwesenheitsliste

1 Begrüßung
Erfolgte durch den Abteilungsleiter Peter Koopmann

2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit:
          Die Versammlung ist beschlussfähig. 

Anträge zur Tagesordnung
Es liegt der folgende Antrag zur Tagesordnung vor:
Antrag auf  Sperrung von Trainingsplätzen 1x wöchentlich pro Mannschaft für Mann-
schaftstraining mit Trainer.
Da der Antrag fristgerecht in der erforderlichen Form gestellt wurde, wird der Antrag 
zu Punkt 21 der Tagesordnung.
Der Abteilungsvorsitzende informiert die Versammlung darüber, dass der veröffent-
lichte Entwurf der Abteilungsordnung um den Punkt " Abstimmung und Wahlen" er-
gänzt wurde.

3 Totengedenken
          Die Anwesenden gedachten des Verstorbenen Dieter Schmermbeck

4 Protokollführer
St. Henrich wurde einstimmig wiedergewählt.

5 Berichte
 4.1. Bericht des Sportwartes: Siehe anliegenden ausführlichen Bericht. 
 4.2. Bericht des Jugendwartes: Siehe anliegenden ausführlichen Bericht. 
 4.3. Bericht des Geschäftsführers: Siehe anliegenden ausführlichen    

    Bericht
 4.4.  Bericht des Abteilungsleiters: 

Im ersten Amtsjahr hat der Abteilungsleiter sich insbesondere zu Saisonbeginn auf 
den vorhandenen Stamm der Vorstandsmitglieder verlassen. Er lobt deren Kompe-
tenzen und Engagement und hofft auf eine weitere konstruktive Zusammenarbeit, 
wünscht aber, dass in Zukunft weitere , insbesondere auch junge Mitglieder sich an 
der Vorstandsarbeit beteiligen.
Die Saison ist ordentlich gelaufen; da wir nicht auf Hochleistung getrimmt sind, füh-
len sich offensichtlich alle wohl im Verein. Die Bedeutung der Nichtmannschaftsspie-
ler nimmt allerdings ab. Enttäuschend ist, dass die Trennung zwischen verschiedenen
Gruppen in der Abteilung deutlich zunimmt. Angebote des Vereins werden zuneh-
mend selektiv wahrgenommen. Beispiele sind die Abteilungsfahrt (keine Teilnehmer 
unter 55), der Panika-Cup, die Meldungen zum Oktoberfest und weitere. Liegt es an 
der zunehmenden Altersdifferenz? Mehr Gemeinsamkeit wäre wünschenswert.
Leider hat auch die Anzahl der Abteilungsveranstaltungen weiter abgenommen. Kein 
Maipokal, kein Pfingstturnier, kein Oktoberfest, … . Es wäre schön, wenn auch Ver-



einsmitglieder ohne offizielle Funktion wieder mehr Engagement und Aktivität zeig-
ten.
Es gibt allerdings auch Positives aus diesem Bereich zu vermelden. Panika-Cup und 
Trainingswoche wurden von jungen Abteilungsmitgliedern organisiert und durchge-
führt. Hier wünschen wir uns allerdings mehr Offenheit für die gesamte Abteilung. 
Junge Eltern haben sich für einen Kinderspielplatz engagiert, Aufräum- und Putzak-
tionen fanden regen Zulauf. Der Hüttendienst hat wieder recht ordentlich funktio-
niert. Wir haben nette neue Mitglieder gefunden und können von daher optimistisch 
in die Zukunft schauen. Bitte arbeitet alle weiter daran mit, dass wir gerne zum Hon-
sel kommen und eine gesunde Abteilung im LTV bleiben.

6 Bericht der Kassenprüfer: Der Prüfer Nils Schulte hat keine Beanstandung 
der Tenniskasse und schlägt die Entlastung des Vorstands vor. 

7 Entlastung des Vorstandes:  Erfolgte einstimmig.

8 Wahlen
8.1 Sportwart: Heinz Küch wird auf persönlichen Wunsch für ein Jahr gewählt  
8.2 Geschäftsführer: Bernhard Henrich wird einstimmig gewählt.
8.3 Technischer Wart: Bernhard Henrich wird einstimmig gewählt.
8.4 Kassenprüfer:  Nils Schulte neu für 2 Jahre und Werner Bieker noch 1 Jahr
(einstimmig)

9 Abteilungsordnung und Regularien
Da die Tennisabteilung kein eigenständiger Verein ist, sondern nur eine Abteilung
des LTV, unterliegen wir der Satzung des Gesamtvereins. Änderungen der Abtei-
lungsordnung müssen genehmigt werden.
Steht unsere Abteilungsordnung im Widerspruch zu etwas? Nein. Einstimmig ange-
nommen.
Regularien dagegen sind freier. Sie sind im Internet nachzulesen. 
Frage 1 dazu:
Wann genau sollen die zwei Wochen Hüttendienst der Mannschaften stattfinden?
Antwort: Von Montag bis Donnerstag.
Frage 2 dazu:
Gibt es bei Mannschaftsspielen auch Bewirtung für Gäste? 
Antwort: Da es nur um Getränke geht, sollten die Mannschaften im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten eine positive Lösung finden. Hinter die Theke darf jeder, der bekannt 
ist und helfen möchte.
Frage 3 dazu:
Stehen auch Nicht-Mannschaftsspieler in der Hüttendienstpflicht?
Antwort: Nein, es geht nur auf freiwilliger Basis; aber eine Beteiligung wäre schon 
wünschenswert.
Frage 4 dazu:
Dürfen lizenzierte Trainer privat die Plätze nutzen, um z.B. Schnupperstunden zu ge-
ben? 
Antwort: Das sollte in die Regularien aufgenommen werden, weil es auch eine Wer-
bung für den Verein ist. Die Trainer sind allerdings verpflichtet, auf die Interessen 
der Abteilung Rücksicht zu nehmen.
In diesem Zusammenhang wird der Punkt 21 "Trainingszeiten der Mannschaften" - 
Antrag von Bärbel Schemm - vorgezogen:
Es wird beantragt, die Plätze für Trainingsstunden sperren zu dürfen.
Hier wird abgestimmt und bei 11 Stimmen dafür entscheidet  sich die Mehrheit
gegen die Sperrung.



10 Wahlen 2
Es werden Stellvertreter gewählt. Diese sind kein Mitglied des Vorstandes,
sondern vertreten nur bei Abwesenheit.
Jugendwart: Anja Görlich - einstimmig
Sportwart: Nils Schulte - einstimmig
Anlagenwart: Matthias Brinkmann in Abwesenheit - einstimmig
Geschäftsführer: Monika Lüsebrink - einstimmig
Abteilungsleiter: Bastian Höllermann - eine Enthaltung

11 Hüttendienst
Der Hüttendienst ist vor allem in der ersten Phase der Saison von Bedeutung. Um 
hier einen möglichst durchgehenden Dienst zu erreichen, sollten alle Mannschaften 
ihren Hüttendienst vor den Sommerferien durchführen.
Frühzeitig vor Saisonbeginn wird dazu bei Bedarf ein Doodle-Terminplan eingerichtet,
über den die Mannschaftsführer die Zeiten belegen.
Der Umfang des Hüttendienstes kann von den Mannschaftsführern mit dem Ge-
schäftsführer abgesprochen werden.
Der Hüttendienst soll in Zukunft möglichst regelmäßig im Internet angekündigt wer-
den. Dazu muss der Speiseplan an einen der Internetverantwortlichen (Marc, Peter 
K.)geschickt werden. Es  können alle Vorstandsmitglieder Termine eintragen. Termin-
absprachen werden erst nach Eintragung in diesen Kalender gültig.
Die Mannschaftsführer setzen sich nach der Sitzung kurz mit dem Abteilungsleiter
zusammen.

12 Internetauftritt der Abteilung
Der Wunsch der Internetredakteure nach einer stärkeren Einbeziehung der Mann-
schaften findet Zustimmung. Auch der Hüttendienst soll in Zukunft besser dargestellt
werden. Berichte und aktuelle Fotos bitte an Peter Koopmann schicken. Von einem 
Auftritt bei Facebook wird abgesehen. Geburtstage können nur unter Datenschutz-
auflagen veröffentlicht werden.

13 Privatveranstaltungen
Privatveranstaltungen sollen die  Ausnahme bleiben. Auch Aktionen wie der Panika-
Cup und spezielle Trainingstermine sollten möglichst für alle Mitglieder angeboten 
werden. Generell sind solche Termine vom Vorstand zu genehmigen. Eine Genehmi-
gung darf nur erteilt werden, wenn die Antragsteller Verantwortliche benennen und 
ihren Hüttendienst abgeleistet haben.

14 Stadtmeisterschaften
Die offenen Stadtmeisterschaften 2014 in der Zeit vom 2.6. - 8.6. (Woche vor Pfings-
ten) werden als LK-Turnier von unserer Abteilung ausgerichtet.
Es werden die folgenden Gremien gebildet:
Sportliche Leitung: Heinz Küch und Stellvertreter in Absprache mit allen anderen 

Sportwarten der teilnehmenden Vereine
Verpflegung: H.W. Lüsebrink mit noch zu bildendem Team
Finanzen: Der komplette Vorstand; auf Sponsoring und Tombola wird 

hingearbeitet
Internet und Presse: Peter Koopmann und Marc Brenzel
Ausschreibung: Heinz Küch und Marc Brenzel

15     Zaun



Der Antrag auf Verringerung der Zaunhöhe zwischen Platz 1 und Clubhaus wird von 
Marc Brenzel erläutert und begründet. Es kommt die Frage nach den Kosten und der 
Gefahr von Querschlägern auf.
Die Abstimmung ergibt das folgende Ergebnis:
Für den Antrag:       9 Stimmen
Gegen den Antrag:   Mehrheit
Enthaltungen:    keine
Der Antrag ist damit abgelehnt.

16 Trainingsbälle
Der Vorschlag der Abteilungsleitung:
Die Trainingsbälle sollen in Zukunft allen Mannschaften für Trainingsstunden gegen 
einen Kostenbeitrag von 30,-- € pro Mannschaft zur Verfügung stehen. Trainer, die 
Privatstunden geben möchten, können ebenfalls gegen die gleiche Kostenbeteiligung 
auf die Trainingsbälle zugreifen.
findet die mehrheitliche Zustimmung der Versammlung. Auf eine Abstimmung wird 
verzichtet. Einzelfälle entscheidet der Vorstand nach Bedarf.

17 Spielplatz
Bezüglich der Einrichtung eines Kinderspielplatzes haben wichtige Vorarbeiten statt-
gefunden. Die Fläche auf dem Plateau neben dem Clubhaus ist gerodet worden. Über
die Gestaltung des Platzes, die entstehenden Kosten und deren Verteilung muss noch
gesprochen werden. Es wird angestrebt, bezüglich der Kosten eine Verteilung zwi-
schen Spenden und Abteilungsanteil zu erreichen. Vorschlag: Die Abteilung stellt 
einen Sockelbetrag in Höhe von 500,00 Euro zur Verfügung und verdoppelt (bis zu 
einer bestimmten Höhe) alle Spendenbeiträge. Erste Spenden sind schon da.
Auf Wunsch wird eine Spendenquittung ausgestellt.
Für die Gestaltung des Spielplatzes ist eine Arbeitsgruppe gebildet worden:
Bettina Schnettler (Leitung), Peter Pondruff, Bastian Höllermann, Kerstin Hömberg

18 Veranstaltungen 2014
Fest eingeplant sind: Maipokal, Stadtmeisterschaften, Almabtrieb oder Oktoberfest, 
Lottofete und Weihnachtsfeier. Eventuell weitere Veranstaltungen bräuchten Organi-
satoren und müssten mit dem Abteilungsvorstand abgesprochen werden.

19 Abteilungsfahrt 2014
Die Beteiligung in den letzten Jahren hat gezeigt, dass eine selbstorganisierte 
„große“ Fahrt  nicht mehr durchführbar ist.
Der Abteilungsvorstand schlägt daher vor, dass die Abteilung sich entweder an eine 
Städtefahrt eines Reiseveranstalters anschließt oder eine Fahrt mit einer Übernach-
tung in eine benachbarte Stadt (Köln, Düsseldorf, Essen, Münster, …..) organisiert. 
Im zweiten Fall könnte das Programm eventuell flexibel an die Interessen von Teil-
gruppen angepasst werden.
Eine weitere Möglichkeit wäre eine Tagesfahrt, z. B. zur Skihütte Schanze mit Hüt-
tengaudi.
Alle Möglichkeiten finden nur mäßigen Zuspruch. Auf eine „große“ Abteilungsfahrt 
2014 wird daher verzichtet.
Von einigen Mitgliedern wird eineZwei- oder Drei-Tages-Radtour gewünscht.

20 Investitionen
Die vorgenommenen Investitionen (Musikanlage, Geschirr) werden für gut befunden.
Dem Vorschlag zur Anschaffung eines neuen Fernsehgeräts wird zugestimmt.



21 Trainingszeiten für Mannschaften
Bärbel Schemm beantragt die Sperrung von Plätzen einmal wöchentlich pro Mann-
schaft für Mannschaftstraining
Begründung:
Die technischen und konditionellen  Anforderungen für Erfolge bei den Mannschaftss-
pielen sind nur durch ein intensives regelmäßiges Training zu erreichen. 
Die Möglichkeit zur Reservierung von Trainingsplätzen würde die Organisation des 
Trainingsbetriebs deutlich erleichtern.

- Bereits abgearbeitet unter "Regularien" -

22 Verschiedenes
Hinweis auf den "Horst-Brenzel-Gedächtnis-Cup" am 22.02.14 um 18:00 Uhr.

Ende der Sitzung:

10.01.2014  -    21:00  Uhr

St. Henrich


	Freitag, 10. Januar 2014

